
Mit Brigadeaufträgen zu einer 
hohen Effektivität der Arbeit

Wie in der ganzen Republik sind auch die 
Initiativen der Werktätigen unseres Betriebes — 
der Kupfer- und Silberhütte „Fritz Beyling“ im 
Mansfeld-Kombinat „Wilhelm Pieck“ — darauf 
gerichtet, im Wettbewerb zum 30. DDR-Geburts- 
tag einen wirkungsvollen Beitrag zu leisten.
Bei uns geht es um Buntmetalle, vor allem um 
Kupfer. Unsere Hüttenarbeiter und Ingenieure 
folgen einer Anregung unserer Kreisparteiorga­
nisation und wollen ihr Fünfjahrplanziel in der 
Steigerung der Arbeitsproduktivität 30 Produk­
tionstage vorfristig erfüllen — fünf Tage früher 
noch als den Plan der Warenproduktion.

Der Kern: Schöpfertum herausfordern
Genosse Honecker hat in seiner Rede vor den 1. 
Kreissekretären darauf aufmerksam gemacht, 
daß erhöhte Effektivität und Qualität der Arbeit 
und damit ein starkes Wachstum des Na­
tionaleinkommens die Voraussetzungen sind, 
damit unsere anspruchsvollen volkswirtschaft­
lichen Rechnungen auf gehen.
Von großem Wert sind dabei für uns die Brigade­
aufträge, die zu einem festen Bestandteil des 
Kampfes unserer Grundorganisation auf ökono­
mischem Gebiet geworden sind. Sie werden von 
den staatlichen Leitern jedem Arbeitskollektiv 
übergeben und sind darauf gerichtet, die Kraft 
der Kollektive auf die beeinflußbaren qualitati­

ven Faktoren des Produktionswachstums zu 
konzentrieren. Die Genossen staatlichen Leiter 
haben von der Parteileitung den Auftrag, jeder 
Brigade mit den Vorgaben für die Warenproduk­
tion zugleich die Anforderungen an die Qualität, 
die Verbesserung der Materialökonomie, die 
Einhaltung der technologischen Kosten und der 
Kosten überhaupt sowie an das Neuererwesen zu 
übergeben. Und stets erhält jedes Kollektiv als 
Kern des Brigadeauftrages eine Aufgabe aus 
dem Plan Wissenschaft und Technik.
Unsere Parteiorganisation läßt sich dabei vom 
Programm unserer Partei leiten. Es fordert, die 
„politisch-ideologische Tätigkeit verstärkt auf 
die Entfaltung der erzieherischen Kräfte des 
Arbeitskollektivs zu konzentrieren, um die Ei­
genschaften sozialistischer Persönlichkeiten 
wirksam auszuprägen“. So betrachten unsere 
Genossen die Ausarbeitung solcher Brigadeauf­
träge vorrangig als politisch-ideologische Auf­
gabe.
Indem die Kollektive solche Aufträge verwirkli­
chen, haben viele von ihnen über die unmittel­
baren ökonomischen Ergebnisse hinaus in ihren 
Beziehungen untereinander Veränderungen be­
wirkt, -die von weitreichender Wirkung sind. Die 
Genossen und Kollegen der Brigaden „Flieger­
kosmonaut Pazajew“ und „Fliegerkosmonaut 
Dobrowolski“ im Zink-Blei-Bereich unseres Be­
triebes haben 1977 bei der Verwirklichung eines

Ein Beitrag zur Betriebsgeschichte
Um die führende Rolle der Partei­
organisation bei der Durchführung 
großer Investitionen bzw. wesent­
licher Veränderungen im Betriebs­
geschehen zu gewährleisten, arbei­
tet die Grundorganisation im Tage­
bau Jänschwalde mit dem Partei­
aktiv. Das hilft der Parteileitung, die 
Durchsetzung der Beschlüsse bes­
ser zu leiten und zu kontrollieren. 
Ideologische Schwerpunkte können 
wir so schneller erkennen, richtig 
auf sie reagieren und die ganze 
Kraft der Parteiaktivisten auf ein­

heitliche Vorhaben orientieren. 
Wesentliche Veränderungen eines 
Betriebes sind markante Abschnitte 
in der Betriebsgeschichte. Sie zeigen 
die Kampfkraft der Parteiorgani­
sation, das geschlossene Handeln 
der Genossen und Kollektive be­
sonders deutlich. Diese Situationen 
verdienen, auch mit der Kamera 
eingefangen zu werden und als 
Fotodokumente in die Betriebs­
geschichte mit einzufließen. In un­
serer Parteiarbeit nutzen wir die 
Betriebsgeschichte, um den Werk­

tätigen ihre eigene Kraft zu de­
monstrieren. Wir haben damit gute 
Ergebnisse erzielt. Welche Maß­
nahmen halfen uns dabei?
Zu jeder Tagung des Parteiaktivs 
F60 z. B. erhielt jeder Teilnehmer 
ein Foto, aus dem der Montagestand 
an den Großgeräten zum betreffen­
den Zeitpunkt erkennbar war. Es 
stellt auch jeweils Ausschnitte aus 
dem Wirken der Montagekollektive 
dar. Dadurch ist es möglich, den 
Verlauf der Montage deutlicher zu 
erkennen. Jedes Mitglied des Partei­
aktivs erkennt dabei die Ergebnisse 
seines eigenen Handelns, findet 
seine Erfahrungen bestätigt. Auch
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